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Stadtrundgänge
Dank an
Marlies Hänseier
Fink

mit Verena E. Müller

Mittwoch, 25. Juni 1997,
18.45 Uhr Treffpunkt: ETH-Terasse

Frauen in Technik und Naturwis-
senschaften

Seit ihrer Gründung 1855 liess die ETH
theoretisch Frauen zum Studium zu. In
den ersten Jahrzehnten nutzten er-
staunlich wenige Studentinnen diese

Chance. Die wenigen Frauen kamen
zudem zumeist aus dem Ausland.
Schweizerinnen wagten sich erst nach
dem 1. Weltkrieg grüppchenweise an
die Technische Hochschule. Auf die-

sem Rundgang machen wir die Be-
kanntschaft einiger dieser Pionierfrauen
und versuchen der Frage nachzugehen,
welche Hemmschwellen Frauen über-
winden mussten, bevor sie sich auf die-
ses Experiment einlassen konnten.

Weitere Rundgänge:

Montag, 25. August
Donnerstag 25. September,
jeweils 18.45 Uhr

In unserem Kreis
heissen wir herzlich

willkommen:
Barbara Meili, Zürich
Margrit Kunz, Zürich

Von 1988-1997 war die Juristin Marlies
Hänseier Fink ein sehr wertvolles Mit-
glied unseres Vorstandes. Sie trug
massgeblich zum Gelingen mehrerer
wichtiger Veranstaltungen bei und trat

gar anlässlich der 100. Mitgliederver-
Sammlung selber als kompetente Re-

ferentin auf (Thema: Frau und Ar-
beitslosigkeit, schon 19930- In der
"Staatsbürgerin" meldete sie sich re-
gelmässig zu Wort: pointiert, politisch
engagiert und witzig. Stets konnte der
VAST auch auf ihren juristischen Sach-

verstand zählen, wenn es darum ging,
unsere Sicht der Dinge in Vernehmlas-

sungen einzubringen (z.B. bei der Re-

vision des Strafgesetzbuches, beim
Scheidungsrecht oder bei diversen
Fragen zum Thema Arbeitslosigkeit).

Marlies Hänseier Fink war auch be-
reit, mühselige Klein- und Knochenar-
beit für unseren Verein zu leisten,
etwa, wenn sie mehrere Jahre lang die
Presseinformation betreute. Zum Ab-
schied gibt uns Marlies ein Rätsel auf:
Was haben wir mehr geschätzt, ihre
treffenden, humorvollen Bemerkun-

gen oder ihre gescheiten Beiträge?

Ganz sicher lassen wir sie ungern zie-
hen, sagen ihr ein herzliches Danke-
schön und wünschen ihr alles Gute,
privat, im Beruf und für ihre zahlrei-
chen ehrenamtlichen Verpflichtun-
gen!
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